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2021.07.27_Agapanthus - vielgeliebte Liebesblume 

 

Großer Agapanthus (Schmucklilie) im Kübel - Einzelblüten 

 

Agapanthus, mit dem deutschen Namen 

Schmucklilie, ist ein besonderer Hingucker in 

Kübelgärten, z.B. vor der Cafeteria des Rom-

bergparks in Dortmund. Wörtlich übersetzt 

heißt Agapanthus Liebesblume, was  mir 

noch besser gefällt, auch weil es sich bota-

nisch nicht um eine Lilie handelt. Die blau 

oder weiß blühende Pflanze aus Südafrika 

hat sich in manchen subtropischen Ländern  

wild ausgebreitet. Unvergesslich sind für 

mich z.B. die zur Jahreswende auf Madeira 

blühenden Agapanthussäume der Art 

Agapanthus praecox im Halbschatten ent-

lang der  berühmten künstlichen Wassergräben Madeiras, der Levadas.* 

In der Botanik unterscheidet man sieben Arten des Agapanthus, was für Hobbygärtner weni-

ger wichtig ist, da im Handel praktisch ausschließlich Hybriden, also Sorten, erhältlich sind. 

Entscheidend ist vielmehr der Verwendungszweck: Freiland oder Kübel (d.h. Frost verträglich, 

ja oder nein, meist gleichbedeuternd mit  im Winter einziehend oder wintergrün), groß oder 

klein, Farbe blau oder weiß. 

Ich selbst habe  vier verschiedene blau blühende Agapanthus, zwei im Kübel und zwei im 

Freiland. Das Wichtigste vorweg: Alle gedeihen weitgehend problemlos. 

1 Großblütiger Agapanhus im Kübel, im Juli bereits z.T. 
verblüht, vor dem Vasenschnitt mi 16 Blütenständen 
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2 a. 'Mr. Brouwer' – die Blütenstängel sind seht regenfest 

Eine ziemlich groß werdende und relativ groß-

blütige  Kübelpflanze bekam ich vor Jahren geschenkt. Deswegen ist es mir ausnahmsweise 

nicht unangenehm, die Sorte nicht zu wis-

sen. Diese Kübel-Liebesblume blüht ab An-

fang Juni, was sich lange vorher durch  das 

allmähliche Wachstum der Stängel und der 

Knospen ankündigt und dazu verleitet, im-

mer wieder nachzuzählen, wieviele Blüten-

stände es wohl werden dürften.  Diese Pflan-

ze ist ein Blühwunder. In den letzte beiden 

Sommern  hatte sie jeweils 16 Blütenstände.  

Damit nicht genug. Nach dem Abschneiden 

der Stängel nach dem Verblühen gibt es 

eine Nachblüte mit  mehreren Blütenständen 

und auch im Winterquartier, dem frostfrei,  

aber kalt gehaltenen Winterrgarten, treiben einzelne neue Blütenstände. Da sie den Raum im 

Kübel inzwischen voll in Anspruch nimmt, ist es kaum möglich,  von oben zu gießen. Also 

gieße ich in den Untersetzer, wo das Wasser oft auch länger steht,wenn es regnet. Die bei 

nassen Füße oft beschworene Wurzelfäule hat sich bisher erfreulicherweise nicht gezeigt. 

Ein zweiter im Kübel gehaltener, aber im 

Winter einziehender Agapanthus, den ich 

schon am längsten habe (Sorte?),  ist viel 

niedriger, die Blätter sind nur gut 1 cm breit 

und 20 cm lang.  Obwohl er im Winter ein-

zieht, sind Auspflanzversuche bisher miss-

lungen. Erstmals scheint er in diesem Jahr 

nicht blühen zu wollen; vermutlich ist es ihm 

im Topf zu eng und ich muss ihn im Frühjahr 

teilen. Dann werde ich wieder einmal ein 

4 A. 'Northern Star' 

3 Die dunklen Pollensäcke von A. ‚Mr. Brouwer‘ he-

ben sich gut ab. 
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Teilstück auspflanzen.  

Die beiden im Freliand stehenden Sorten sind  A. 'Northern Star', gekauft 2014 auf der Raritä-

tenbörse der Essener Gruga, und  A. 'Mr. Brouwer', gekauft 2015 bei Sarastro. Beide haben 

bisher alle Winter, auch den letzten mit Minus  15  Grad, unter einem leichten Sctutz aus Laub 

und grober Pinienrinde unbeschadet überstanden, wobei im letzten Winter die in unserer 

Region seltene Schneedecke  geholfen haben dürfte (vgl.  Blog 2021-02). 

Die Blütezeit beider beginnt gerade jetzt Ende Juli. Mr. Brouwer hat in diesem Jahr 11 Blüten-

stände, Northern Star noch ein paar mehr, wobei die Zahl der Einzelblüten pro Blütenstand 

deutlich geringer ist. Für mich unterscheiden sie sich nur wenig. Die Blätter sind 2 cm breit 

und 40 cm lang, die Blütenstände sind etwa 80-90 cm  hoch. Die Blüten von Mr. Brouwer sind 

außen udn innen mittelblau mit einen klaren dunkelblauen Mittelstrefien, während Northern 

Star eine deutlich dunklere Blütenfarbe, insbesondere außen hat.  .Bei dieser Pflanze ist an 

einigen Blütenständen eine  auf 10-20 cm verlängertes Kelchblatt festzustellen. Der Grund ist 

mir unklar. Die Blütenstände beider stehen auf  straff  aufrechten Stängeln, besonders bei Mr. 

Brouwer,  und lassen sich auch durch die 

starken Regenfälle der letzten Tage nicht 

beeindrucken.  

 Agapanthusfreunde brauchen demnach auf 

diese schöne Pflanze nicht zu verzichten, 

auch wenn  sie nicht die Möglichkeit haben, 

sie im Kübel zu halten. Ich finde, die Freiland-

Agapanthus sind unbedingt empfehlenswert 

und durch ihre etwas geringere Größe fügen 

sie sich besonders gut ins Beet ein.  Schäd-

linge habe ich bisher nicht bemerkt, Schne-

cken scheinen sie nicht zu mögen und darüber hinaus sind es langhaltende Vasenblumen. 

Literatur: https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/schmucklilie-agapanthus 

Bezugsquellen: Viele Staudengärtnereien; große Aus-

wahl z.B. 

.bei https://www.michaelcamphausen.de/pflanzen/  

mit unbedingt lesenswerter Website zu Agapanthus; 

ferner  https://www.sarastro-stauden.com 

*Nachtrag 10.08.: Von den Levadas auf Madeira hatte 

ich kein Foto, weil mir damals der Fotoapparat dort 

abhanden kam.  Wie schön, dass mir jetzt eine Leserin 

soz. als Beweis ein von ihr gemachtes  Foto mit 

Agapanthus am Rande einer Levada zugeschickt hat. 

5 Die Knospen und Außenseiten der Blüten von A. 

‚Northern Star‘ sind dunkelblau.  

https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/schmucklilie-agapanthus
https://www.michaelcamphausen.de/pflanzen/
https://www.sarastro-stauden.com/
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Danke!  

  

  

  

  

  

 

https://rolandsstaudengarten.de/garten-blog-2021/#mctmp

